
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Wir sind schockiert über Politiker, welche mehrfach wiederholte 
Versprechen von verdienten Alt-Politikern wie Niescher, van Staa, 

und Hilde Zach komplett ignorieren. Über Beschwerden, Bürgernöte 
und Anliegen wird einfach darübergefahren!“ 

 

Der Plan der Stadt Innsbruck wäre gewesen, die Flutlichtmasten im 
Zuge der Platzvergrößerung einfach hin zu bauen und uns vor 
vollendete Tatsachen zu stellen. Dieses „Geheimnis“ ist aber 

durchgesickert und wir haben jetzt die Möglichkeit, uns zu wehren! 
 

Somit, liebe Anrainer, tun Sie alles um diesen Wahnsinn zu 
verhindern. Schreiben Sie an die Politiker aller Parteien, verfassen Sie 

Leserbriefe, wehren wir uns!  

Das Flutlicht darf es hier nicht geben, neben unseren 
Wohnungen, dem Mittelpunkt unseres Lebens! 

 

Wir haben eine Bürgerinitiative gegründet: 

„Für ein gutes Miteinander am Reichenauer Sportplatz!“ 
 

Besuchen Sie http://gegenflutlicht.at/ und unterstützen Sie uns,  
hier erfahren Sie mehr. 

 
Protestmails bitte an: info@gegenflutlicht.at und in „CC“ auch gleich 

an unsere Stadtpolitiker. 
27.Aug.2014 

  Sieht so unsere Zukunft aus? 
Wenn wir uns jetzt nicht wehren dann ist es zu spät 

und die nächsten Jahrzehnte wird ein Lichtkegel,  
  verbunden mit Lärm das ganze Jahr über bis in die 

späten Abendstunden, unsere Wohnsituation 
bestimmen!! 
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